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FB 45/10, Herr Ernst

Kindergartenbedarfsplanung 2009/10 und Ausbauplanung der 
Plätze für Unter-Dreijährige 2009/10 bis 2013/14
Beratungsfolge:                                                                                                      TOP: 4

Datum Gremium Kompetenz
27.01.2009 KJA Entscheidung

Finanzielle Auswirkungen:
s. Erläuterungen

Beschlussvorschlag:
Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.

Er beschliesst die Kindergartenbedarfsplanung 2009/10 gemäß der Variante „Ausbau von 100 U3-

Plätzen“. 

Darüber hinaus beschließt er, dass die Ausbauplanung der Plätze für Unter-Dreijährige unter 

folgenden Maßgaben erfolgt:

1. Bis 2013/14 werden jährlich 100 institutionelle Plätze zusätzlich geschaffen. 

2. Der Anteil der Kindertagespflege an der Gesamtversorgung der Unter-Dreijährigen soll 

zukünftig 30% betragen. 

In Vertretung

Rombey
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Erläuterungen:
Im Folgenden wird die Kindergartenbedarfsplanung 2009/10 sowie die Ausbauplanung der Plätze für 

Unter-Dreijährige bis zum Kindergartenjahr 2013/14 vorgelegt.

Auf die Vorbemerkungen unter Punkt 1 des Planwerkes wird verwiesen.

Die Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2009/10 ist dem Landesjugendamt bis 

spätestens 15.03.2009 vorzulegen, um die entsprechenden Landeszuschüsse zu erhalten. 

Die Daten der Ausbauplanung für U3-Plätze 2009/10 bis 2013/14 sind dem zuständigen 

Landesministerium im Sinne einer Absichtserklärung bis zum 28.02.2009 mitzuteilen. 

Für beide Planungsbereiche bzw. –zeiträume ist es deshalb erforderlich zu beschließen, in welchem 

Umfang zusätzliche U3-Plätze jährlich geschaffen werden sollen. 

Korrespondierend dazu ist vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung ebenfalls erneut zu 

beschließen, in welchem Umfang zukünftig die Versorgung der Unter-Dreijährigen durch 

Kindertagespflege abgedeckt werden soll.

Die Thematik des zukünftigen Ausbaus der Plätze für Kinder mit Behinderungen (s. 2.5 und 6.1.2.2) 

soll in einer ausführlichen Vorlage in der März-Sitzung des KJA behandelt werden. 

Anlage/n:
- Bedarfsplanung und Ausbauplanung U3
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